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In eigener Sache 

Fülle – dieses Wort fasst treffend zusammen, was in dieser Ausgabe zu finden 

ist: sowohl in den Rückblicken auf die Aktivitäten in den Gemeinden wie auch 

in den Veranstaltungen, auf die wir uns im Sommer mit Ihnen, liebe Leserin 

und lieber Leser, freuen dürfen: besondere Gottesdienste, z.B. am Stahlbroder 

Strand, einen reichhaltigen Musiksommer, das Senioren-Sommerfest im Juni, 

die Glockentage und vieles mehr.  

Mit dieser Ausgabe verabschiede ich mich aus der Gemeindebriefredaktion 

und bedanke mich bei allen Leserinnen und Lesern für das Interesse. Ich 

wünsche Ihnen, dass Sie auch weiterhin teilhaben am Gemeindeleben der 

Kirchengemeinden Brandshagen und Reinberg und freue mich auf 

Begegnungen bei einem Konzert, in einem Gottesdienst oder an anderen 

Orten. 

Einen friedlichen und musikalischen Sommer wünscht Nora Nübel  
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Liebe Gemeinde, liebe Leser und Leserinnen, 

Mit Ostern beginnt eine richtige Festzeit. Die Osterfreude darüber, dass bei 

Gott der Tod nicht das letzte Wort hat, kann sich jetzt so richtig entfalten. Ein 

Fest folgt dem nächsten: die Himmelfahrt Jesu und an Pfingsten die 

Verbreitung des Heiligen Geistes, der Gemeinschaft stiftet. Der Frühling 

breitet sich aus und wir können spüren: das Leben geht weiter, egal was 

geschieht. Und wir können nun unsere Herzen etwas (mehr) öffnen für 

andere Menschen, für das Gute in der Welt, für Gottes Wort – mit Gottes Hilfe. 

Ja, mit Gottes Hilfe – das sagen auch in der nächsten Zeit Täuflinge, 

Taufpatinnen und Taufpaten, Konfirmandinnen und Konfirmanden. Eine 

richtige Festzeit.  

Besonders der Geist Gottes spielt in dieser Zeit eine wichtige Rolle. Wie wirkt 

Gott in unserer Welt? 

Im Alten Testament, in der Schöpfungsgeschichte, war Gottes Geist bereits 

ganz am Anfang da. Als noch nichts anderes dort war, keine Menschen oder 

Tiere, noch nicht einmal Licht. 

Und die Erde war wüst und leer,  

und Finsternis lag auf der Tiefe;  

und der Geist Gottes schwebte über dem Wasser. 

(Gen 1,2) 

Der schwebende 

Geist Gottes über 

dem Wasser, wie 

Nebel am Morgen, 

hat etwas Leichtes, 

etwas Ruhiges, 

Geheimnisvolles, 

vielleicht auch etwas 

Kühles, Wartendes. 

Ganz anders als das 

Feuer, das ebenfalls ein Symbol des Geistes Gottes ist.  Bild: Nora Nübel 
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Das Bild, dass der Geist Gottes bereits da ist und wartet, gefällt mir. Er wartet 

auf seinen Einsatz. Und wenn er gebraucht wird, ist er schon da.  

Im Neuen Testament steht im 2. Brief des Paulus an die Korinther: 

Der Herr ist der Geist;  

wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.  

(2Kor 3,17) 

Wow! Wo der Geist Gottes ist, da ist Freiheit. Ein mächtiger Satz. Ein toller 

Zuspruch! 

Aber wenn Gott wirkt, müsste ja überall Freiheit herrschen? Wie wirkt Gott, 

wo ist der Geist Gottes, wenn es Streit gibt, Unterdrückung und Krieg? Wenn 

Gott sogar die Freiheit selbst ist, ist Gott dann in Unfreiheit abwesend?  

Ok, es kann kleine Momente der Freiheit geben. Der heimliche große Traum, 

der dem manchmal tristen Alltag Farbe und ein Ziel verleiht. Die Momente, in 

denen trotz langer Krankheit einmal keine Schmerzen zu spüren sind oder die 

Freude überwiegt. Die vielen Helferinnen und Helfer, die sich für geflüchtete 

Menschen aus der Ukraine einsetzen, das gemeinsame Friedensgebet im 

Gottesdienst.  

Kann das reichen? Müsste die Freiheit durch Gottes Geist nicht viel größer 

sein?  

Für mich ist dieser Satz ein Ausblick: wo aber der Geist des Herrn ist, da ist 

Freiheit. So kann es sein, wenn Gottes Geist weht. So kann die Welt werden. 

Es ist ein Ideal. Und ich möchte mithelfen, damit dieses Ideal real wird. 

Dürfen wir in dieser nachösterlichen Freudenzeit so ausgelassen feiern – 

trotz allem, was gerade in der Welt geschieht? Ich denke: Ja, denn die 

Gemeinschaft kann uns stärken. Ja, denn die Erinnerung unseren Weg mit 

Gott kann uns stärken. Ja, denn Gott ist ein Gott des Lebens. Ja, damit wir 

unsere Freude in die Welt tragen und auch andere Menschen mit dieser 

Freude anstecken. Ja, denn wir können die Freiheit feiern, die wir haben und 

auf die Freiheit hin, die wir erlangen werden. 

Herzliche Grüße von Ihrer und eurer Vikarin Lisa Espelöer   
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Regelmäßige Termine 

In Reinberg 

Posaunenchor Donnerstags vor dem Pfarrhaus vom 19 bis 20 Uhr 
Posaunenanfänger-
Kreis 

Samstags, 9:30 Uhr 

Mini-Club* 
Für alle Kinder von 0 bis 5 
Jahren und ihre 
Eltern/Großeltern 

Am Mittwoch, den 
15.06.; 20.07. und 
21.09.2022 

 

Christenlehre* 
für Schulkinder der 1. bis 4. 
Klasse 

Donnerstags um 
14:30 Uhr. 
 

Die Kinder können vom Hort 
abgeholt und zurückgebracht 
werden. Bitte dort Bescheid 
geben! 

Teenykreis* 
für Schulkinder der 5. bis 6. 
Klasse 

Dienstags 
16.30 Uhr 

Die Kinder aus Brandshagen 
werden um 16 Uhr vom 
Pfarrhaus mitgenommen. 

 

In Brandshagen  

Marienchor Dienstags 
um 19:30 Uhr  

Kinderchor Dienstags 
16:00-16:45 Uhr 

Seniorenkreis 15. Juni, 14:30 bis 17:00 Uhr: Seniorenfest vor 
dem Pfarrhaus Brandshagen, u.a. mit dem Gaudes-

Gitarren-Duo, siehe Seite 6 
24. Aug. und 07. Sep. jeweils um 14:30 Uhr 

Posaunenchor  Freitags 
19:00-20:30 Uhr 

Christenlehre* 
für Schulkinder der 1.-4. 
Klasse 

Dienstags 
14:30 Uhr 

Die Kinder können vom Hort 
abgeholt und zurückgebracht 
werden. Bitte dort Bescheid 
geben! 

*Anmeldungen für Christenlehre, Miniclub und Teenykreis bei Petra Bohl 
unter Tel.: 038328 80244 oder per E-Mail: p.bohl@gmx.de 

mailto:p.bohl@gmx.de
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Termine und Veranstaltungen in der Kirchenregion am Sund 

15. Juni: Seniorenfest am Pfarrhaus Brandshagen 

Sehr freuen wir uns schon auf das Seniorenfest im Sommer vor dem 

Pfarrhaus Brandshagen! Als Seniorenkreis Brandshagen – Reinberg 

freuen wir uns auch über neue Gesichter! Ihr seid herzlich willkommen! 

Um gut planen zu können, freuen wir uns über eine Rückmeldung bis 

zum Mittwoch, 1. Juni (entweder an Pastorin Viviane Schulz 038327 / 

259  oder Pfarramtsassistentin Ute Fiske-Blohm 038328 / 80020). 

An diesem sommerlichen Nachmittag 

vor dem Pfarrhaus Brandshagen von 

14:30 bis 17:00 Uhr werden wir 

gemeinsam Andacht feiern, Kaffee 

und Kuchen genießen, erzählen und 

singen. Als besondere Gäste erwarten 

wir das Gitarren-Duo Anja und Louisa 

Gaudes, die uns mit ihrem 

Sommerprogramm erfreuen werden.  

Jeden Freitag im Juli und August 

Bläsermusik zum Wochenausklang 

Eine sommerleichte halbe Stunde zum 

Zuhören und Mitsingen mit dem 

Posaunenchor 

Brandshagen jeden 

Freitag um 19:30 Uhr in 

der Kirche 

Brandshagen  

Sonntag, 12.Juni, 17 Uhr 

Chorkonzert „Sweet 

Dreams Are Made of This“ 

Ein buntes Programm 

aus Rock-Pop-Satire 

Der Posaunenchor Brandshagen-

Reinberg unter Leitung von Jörg Kadow 

(v.l.) spielte im Mai zu Cantate in 

Brandshagen 

Der Greifswelder Popchor sorgte schon vor drei Jahren für 

gute Stimmung in der Kirche Brandshagen 
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des Greifswalder PopChors „noLimHits“ - zum Träumen, Mitgrooven 

oder Schmunzeln.  

24.-26. Juni: Wochenendfreizeit in  

Zinnowitz 

Nach zweijähriger Pause freuen 

wir uns sehr, dass wir  nach 

Zinnowitz ins Sankt Otto Heim zur 

Kinder und- Jugendfreizeit zum 

Thema „Jona“ einladen können.  

Einen Teil der Kosten übernehmen 

die Kirchengemeinden, darum 

beträgt der Teilnehmerbeitrag nur 45,- €.  

In diesem Jahr werden wir wieder für den Schulanfangsgottesdienst (am 

11.09.2022) etwas vorbereiten. Dazu werden wir ein 

Puppentheaterstück erarbeiten. Alle weitere Informationen erhalten Sie 

auf der Elternversammlung am Freitag, den 

17.06.22., um 18 Uhr in der Reinberger 

Pfarrscheune. Bitte auch dazu den 

ausgefüllten Freizeitpass mitbringen. 

Weitere Informationen gibt es bei Petra 

Bohl unter Tel.: 038328/80244, E-Mail: 

brandshagen-gempaed@pek.de 

Herzliche Grüße Ihre Petra Bohl 

Samstag, 25.06., Traditionelle Sommermusik 

Eine musikalische Reise von Schweden 

über Deutschland bis nach Südamerika zum 

Zuhören, Mitschwingen und Mitsingen mit 

dem Marienchor und dem Posaunenchor 

Brandshagen-Reinberg um 15 Uhr in der 

Kirche Brandshagen und um 17 Uhr in der 

Kirche Reinberg  

Martin Rost ist ein profunder 

Kenner der Orgel und ein 

lebendiger Erzähler. Wieder in 

Brandshagen zu hören am 3. Juli. 

Bild: Nora Nübel 
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Samstag, 02.07., 18 Uhr Orgelkonzert „Klangpracht“ 

Martin Rost, Kantor in St. Marien Stralsund, nimmt uns mit auf einen 

vielstimmigen Ausflug durch die Jahrhunderte auf den Pfeifen der 

Beyer-Orgel in der Kirche Brandshagen. 

Sonntag, 03.07.2022 um 11 Uhr: Ufergottesdienst in Stahlbrode 

Die Taufe ist die schönste Art, Willkommen zu sagen. Sie feiert das neue 

Leben mit drei Händen Wasser und Gottes Segen. Sie verbindet den 

Täufling, Familie und Freunde, die Gemeinde mit Gott. Das gilt nicht nur 

für Neugeborene, sondern auch für 

ältere Kinder und Erwachsene.  

Darum feiern wir im Juli Taufe. Vier 

junge Menschen heißen wir zwischen 

Sonne, Sand und dem blauen Wasser 

des Strelasunds mit einem Fest 

willkommen. 

Der Gottesdienst findet am 

Strandabschnitt in der Nähe der alten 

Camping-Platz-Rezeption statt. 

Parkplätze finden Sie auf den dafür ausgewiesenen Plätzen. 
Kristina Pitschke 

Sonntag, 07.08., 17 Uhr Konzert: „Die 

Wasserströme frohlocken“ 

Von Schütz bis modern mit dem 

Doppelquartett ehemaliger 

Kruzianer „Collegium Canticum“ 

aus Dresden. 

Das Collegium Canticum Dresden 

existiert seit 1975 als 

Doppelquartett ehemaliger 

Kruzianer. Die acht Herren singen überwiegend doppelchörige Werke 

meist unter Bezug ihrer gemeinsamen Kreuzchorzeit unter Rudolf 

Am Ufer des Strelasunds wird im Juli 

Taufgottesdienst gefeiert.  

Bild: Sandra Blome 

Das Collegium Canticum aus Dresden. 
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Mauersberger, aber auch darüber hinausgehend mit meist eigenen 

Bearbeitungen von Schütz bis modern, Spirituals eingeschlossen. Reisen 

führten sie bis in die Schweiz und Italien, insbesondere sind sie mit 

Aufnahmen der Männerchorwerke von Karl May bekannt geworden. Um 

17 Uhr in der Kirche Brandshagen. 

Samstag, 13.08., 18 Uhr: Konzert „Musik von überallher“ 

Querbeet aus Stralsund 

spielen Jazziges, Jiddisches 

Leises, Bluesiges und Nach-

denkliches in der Kirche 

Brandshagen. 

Samstag, 27.08., 19:30 Uhr: 

Konzert 

Das Duo Panarpeggio mit 

Christiane Hübner, Harfe, 

und Uwe Hildebrandt, Flöte, 

in der Kirche Reinberg. 

Samstag, 03.09., 17 Uhr: Chorkonzert 

Die Kirchenchöre Brandshagen und Lubmin/Wusterhusen singen u.a. 

Volkslieder, Bossa Nova, ABBA und die „Missa Festiva“ von John Leavitt 

in der Kirche Brandshagen. 

Sa. 17.09. 11 Uhr Bläsergottesdienst  

Sommerausklang mit dem Bläserkreis MV und dem Posaunenchor 

Brandshagen-Reinberg unter Leitung von Landesposaunenwart Martin 

Huss in Reinberg. 

Sa. 17.09. 18 Uhr Bläserkonzert „Alles Blech“  

Vom schwedischen Sommerpsalm bis zum peruanischen „El Condor 

Pasa“ spielt der Bläserkreis MV unter Leitung von Landesposaunenwart 

Martin Huss Werke von J.S. Bach und H. Schütz sowie Musik 

zeitgenössischer Komponisten in der Kirche Brandshagen. 
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„Hörst du nicht die Glocken?“ – Glockentage 2022 

Die Glocken unserer Kirchen erzählen eine Geschichte. 

Das kann die Geschichte der Uhrzeit sein, wenn sie zur 

Mittagsstunde läuten oder zwölf Mal schlagen. Das kann 

die Geschichte eines Lebens sein, wenn sie zu einer 

Beerdigung läuten. 

Vor allem aber laden sie uns ein. Dazu Ruhe zu finden und 

innezuhalten, zum Gebet und zum Gottesdienst. „Kommt 

her, kommt her.“ Rufen die Glocken allen Menschen zu, 

die sie hören. Unsere Kirchenglocken sollen im Sommer und Herbst 2022 eine 

besondere Rolle spielen. 

Unter dem Motto: „Glockentage – Kirche für Neugierige“ lassen wir sie in 

diesem Jahr besonders zu Wort kommen, bei unterschiedlichen 

Gottesdiensten, Gesprächsabenden und anderen Veranstaltungen. Für 

„Glockentage – Kirche für Neugierige“ – Termine: 

10.06.22 Musikalischer Wochenausklang  

„Trarira, der Sommer, der ist da“ 

mit dem Gaudes-Duo um 18:00 in der Kirche Abtshagen 

24.06.2022 Musikalischer Wochenausklang  

Singt das Lied der Lieder! 

mit unserem Chor Elmenhorst um 18 Uhr im Andachtshaus Zarrendorf 

03.07.22 Glockentag auf dem Kapellenfriedhof Jager: 

15.00 Uhr Kaffeeklatsch und Glockengeschichten: Bringt eure Geschichten 

mit, egal ob selbst erlebte, egal aus welcher Region.  

16.00 Uhr Konzert mit Joanna Gemma Auguri (Gesang und Akkordeon) 

Ein Teil des Konzertes wird Joanna mit allen Gästen gemeinsam als 

Mitmachkonzert gestalten. Bringt gerne Glocken von zu Hause mit, 

vielleicht schaffen wir es ein kleines Glockenorchester aufzustellen und 

natürlich sind auch alle unsere Stimmen gefragt! 

Anschließend gemeinsamer Imbiss und gemütlicher Aus-KLANG  
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Neugierige, das heißt für alle, die sich von unseren Glocken herbeirufen 

lassen:  

„Kommt her“, hier gibt es Andächtiges, Spannendes, Erleuchtendes. Ganz im 

Lichte der diesjährigen Jahreslosung: 

Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den werde ich nicht 

abweisen. (Joh 6, 37)  

 

Pilgern im Jahreskreis 

Die Pilgersaison an der Kapelle Jager öffnete in 

diesem Jahr schon am 5. Februar im Rahmen des 

Angebotes „Pilgern im Jahreskreis“ für Pilgerinnen 

in Kooperation mit dem Frauenwerk  

Offene Kapelle Jager 
Die Saison für die „Offene Kapelle“ startet wie gewohnt am Ostersonntag 

(17.April). Sie wird dann wieder täglich von 8- 19 Uhr geöffnet sein. Und auch 

die „Stille am Mittwoch“ wird wieder wöchentlich mittwochs 19 Uhr 

angeboten.   

Pilgertage 

6. August   Jager-Greifswald -   „REIFE“ 
5. November   Greifswald-Jager -   „DANKEN“ 

Leitung:  Sabine Petters, Jager 

Zeit:   jeweils 10 – ca.17 Uhr 

Kosten:  5,00 € (vor Ort) 

Weitere Information und Anmeldung bei  

sabinepetters@t-online.de oder 0160 6388947 

Weitere Pilgertage für alle Menschen: 
11.6. Jager Rundweg über Horst und Wüst-Eldena (ca. 21 km)  

Start 9 Uhr an der Kapelle Jager 

Die Jakobsmuschel weist 

Pilgernden überall auf der Welt 

den Weg.  

Bild: Dieter Schütz  / pixelio.de 
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Es geht los: 
Ihre Stimme zählt in der Kirchengemeinde! 

Was macht eigentlich der Kirchengemeinderat? 

Im November dieses Jahres werden die 

Kirchengemeinderäte in der Nordkirche neu gewählt. 

Wissen Sie, was eigentlich alles zu den Aufgaben dieses 

Gremiums gehört?  

Der Kirchengemeinderat - kurz: KGR - ist das zentrale 

Leitungsgremium der Gemeinde. Die Mitglieder des Kirchengemeinderates, 

zu denen auch alle Pastorinnen und Pastoren gehören, tragen die 

Verantwortung für die Gemeinde. Ihre Aufgaben sind daher sehr vielfältig.  

Der Kirchengemeinderat: 

• verantwortet die Gestaltung des Gottesdienstes und weiterer 

Gemeindeaktivitäten 

• berät die Konzeption von Kinder-, Jugend- und Konfirmandenarbeit, 

Angebote für Senior:innen, Kirchenmusik und Bildung 

• kümmert sich um diakonische Arbeitsbereiche 

• fördert die kulturellen, sozialen und ökumenischen Beziehungen der 

Kirchengemeinde vor Ort 

• vertritt die Kirchengemeinde in der Öffentlichkeit 

• ist verantwortlich für die Verwaltung der Finanzen 

• verwaltet die kirchlichen Gebäude und Grundstücke und entscheidet 

über deren Nutzung 

• wirkt bei der Besetzung von Pfarr- und anderen Stellen in der Gemeinde 

mit und trägt die Personalverantwortung 

Weil die Aufgaben so vielfältig sind, ist es gut, wenn sich sehr verschiedene 

Menschen im Kirchengemeinderat engagieren. Dort sitzt ein Handwerker 

neben einer Prädikantin, eine Pädagogin neben einem Kaufmann, der Rentner 

neben einer jugendlichen Pfadfinderin. Sie alle bringen ihr Engagement und 

ihre Kompetenzen ein, damit die Aufgaben gemeinsam bewältigt werden 

können und die Gemeinde lebendig bleibt. 
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Bis zum 02. Oktober können volljährige Gemeindemitglieder zur Wahl 

vorgeschlagen werden. Informationen und Formulare gibt es bei der 

Kirchengemeinde oder unter www.nordkirche.de/mitstimmen. 

Die Wahl findet am 27. November statt.  

Mit dieser Wahl bestimmen alle Gemeinden in der Nordkirche den 

Kirchengemeinderat, ihr zentrales Leitungsgremium.  

Quelle: www.kirche-wahl.de  

 

Gemeindekirchgeld Brandshagen 

Wer regelmäßig in Brandshagen 

auf dem Friedhof zu Besuch ist, 

konnte beobachten, dass in den 

vergangenen Jahren viel 

gearbeitet und geschaffen wurde. 

Auch das Urnenfeld wurde 

neugestaltet und bekam eine 

Einfassung aus Eiben. Die Blumen 

können jetzt am Gedenkstein 

niedergelegt werden. Was noch 

fehlt, ist eine Bank zum 

Hinsetzen, Verweilen, Ausruhen 

und zum Erinnern und anderen 

Gedanken Nachhängen, oder um 

einfach die friedliche Stimmung unter den alten Bäumen zu genießen. Dafür 

bitten wir in diesem Jahr um Ihre Spende und bedanken uns an dieser Stelle 

auch für Ihre Unterstützung in 

den vergangenen Jahren. 

  

Eine neue Bank soll auf dem Friedhof Brandshagen 

aufgestellt werden. Bild: https://www.garpa.de/ 

Bankverbindungen für Ihre Spende 

Kirchengemeinde Brandshagen 

IBAN: DE52 1309 1054 0002 5512 33 

Verwendungszweck: Neue Bank für den 

Friedhof 
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Gemeindekirchgeld Reinberg 

Auch in diesem Jahr erbitten wir wieder das Gemeindekirchgeld von Ihnen. 

Zuvor möchten wir aber allen herzlich danken, die in den vergangenen Jahren 

mit ihren Spenden die Arbeit in unserer Kirchengemeinde unterstützt haben! 

Das Gemeindekirchgeld in diesem Jahr soll für die Arbeit mit Kindern in 

unserer Gemeinde bestimmt sein. 

Nach zwei Jahren, in denen 

besonders die Arbeit mit Kindern 

unter den Pandemie-Bedingungen 

immer wieder sehr gelitten hat, 

freuen wir uns sehr, dass in 

diesem Jahr im Juni 

unsere Kinderfreizeit 

wieder stattfinden kann. 

Diese wichtige Arbeit in 

unserer Gemeinde 

möchten wir in diesem 

Jahr unterstützen. 

Für Ihren Beitrag dazu 

sei Ihnen an dieser Stelle 

schon jetzt herzlich 

gedankt! 

***************************** 

Monatsspruch August 2022 

Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem HERRN,  
denn er kommt, um die Erde zu richten. 

1.Chr 16,33 (E) 

  

Bankverbindungen für Ihre Spende 

 

Kirchengemeinde Reinberg 

Konto-Nr. DE05520604102705422744 

Verwendungszweck: Gemeindekirchgeld 

Im vergangenen Jahr gab es coronabedingt keine Fahrt nach 

Zinnowitz, aber es entstand im Rahmen der Sommerfreizeit das 

Wandbild in der Reinberger Pfarrscheune 
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Kinderchor 

“Leute schaut mal her und spitzt das Ohr, wir sind nämlich hier der 

Kinderchor! Dienstags 16 Uhr ist bei uns was los, dienstags 16 Uhr ist die 

Freude riesengroß, denn Singen das macht uns Spaß.”, schallt es 

Dienstagnachmittags 

nun wieder regelmäßig 

durch den 

Gemeinderaum im 

Brandshäger Pfarrhaus, 

wenn sich Kinder mit 

Freude an Gesang, 

Musik und Bewegung 

zur Chorprobe treffen. 

Endlich darf wieder 

ohne Abstände oder 

Maske miteinander 

musiziert werden und 

gleich zur zweiten 

Probe (am 3. Mai 2022) waren bereits 9 fröhliche Sängerlein erschienen und 

ließen ihre Stimmen unter Anleitung von Kantorin Dorothea Laack erklingen. 

Von witzigen Turnübungen und Atemspielchen ging es mit Übungen für 

Sprech- und Singstimme hin zu den ersten Liedern. Diese meist gleich noch 

mit einem groovigen Rhythmus oder Tanzschritt unterlegt. Mit 

Klavierbegleitung macht das Ganze noch mehr gute Laune. 

Wir freuen uns sehr, dass dies vor allem auch Dank der Dr. Julius und Günter-

Budde-Stiftung wieder möglich ist - nach wie vor kostenfrei für alle Kinder. 

Da wir uns über weitere Chormitglieder freuen würden: Kinder ab der 2. 

Schulklasse sind jederzeit herzlich zum Schnuppern willkommen. Wer‘s noch 

nicht kann, kann ja bei uns das Singen lernen! 

Dorothea Laack 

  

Chorleiterin Dorothea Laack mit dem Kinderchor 

 im Alten Pfarrhaus Brandshagen 
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Oh, wie schön! - Ein Geschenk für die Christenlehre in Brandshagen 

Was liegt denn da im Gemeinderaum? Ein Geschenk? 

Ist das für uns? Die Kinder der Christenlehre unter 

Leitung von Gemeindepädagogin Petra Bohl 

staunten über das große Paket mitten im Stuhlkreis. 

Ein nachträgliches Weihnachtsgeschenk des 

Seniorenkreises Brandshagen-Reinberg, und die 

Freude war groß! Kirchenälteste und 

Pfarramtsassistentin Ute Fiske hatte sich um die 

(nicht ganz einfache Besorgung) gekümmert und 

nun war sie da: die Kirche von Playmobil.  

Das Zusammenbauen war nun Teamwork! Mit 

Glockengeläut, Orgelklang, einer festlichen 

Kircheninnenausstattung zum Hochzeitsfest: viel 

gab es da zu bauen, zu entdecken und zu spielen.  

Wir alle wünschen Euch viel Freude mit dieser Kirche und grüßen Euch sehr herzlich, Eure 

Kirchenälteste Ute Fiske-Blohm, Eure Gemeindepädagogin Petra Bohl und Eure Pastorin 

Viviane Schulz 

  

Die Christenlehrekinder mit dem noch verpackten Geschenk: Anika, Emily, Lea, Jasper, Noah und Eddy 

(v.l.n.r.) 
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Der Kirchdorfer Taufstein erzählt … 

Auch wenn in Kirchdorf schon länger 

keine Taufe mehr stattgefunden hat, 

befindet sich in der Kirche ein 

gemauerter Taufstein, in den eine 

Taufschale eingelassen ist. Diese war 

bislang recht unscheinbar, bis Petra Bohl 

sie nach einer Beerdigung 

kurzentschlossen mitgenommen und 

geputzt hat. Das Ergebnis war 

unglaublich! Auf einmal haben wir nun 

einen glänzenden Schatz in unserer 

Kirche, und die Gravuren auf der Vorder- 

und Rückseite sind deutlich zu erkennen. 

Auf der Vorderseite ist der Text aus 

Markus 10.14 eingraviert („Lasset die Kindlein zu mir kommen und wehret 

ihnen nicht, denn solcher ist das Reich Gottes“), auf der Rückseite findet sich 

die Gravur „FW Jul. Assmann, Kgl. Hoflieferant, Lüdenscheid – Berlin SW“. 

Das machte mich neugierig. Im Internet 

ließ sich schnell herausfinden, dass es die 

Firma F.W.Jul.Assmann als Partner für 

evangelischen Kirchenbedarf heute noch 

gibt. Ich habe den Inhaber kontaktiert, der 

das Unternehmen 2006 von der Familie 

Assmann übernommen hat. Er wusste über 

die Geschichte des Unternehmens wenig, 

und so habe ich mich auf die Suche nach 

der letzten Inhaberin aus der Familie 

Assmann gemacht. Stephanie Assmann hat 

sofort auf meine Anfrage reagiert, mir am 

Telefon bereitwillig vieles erzählt und mir 

Die frisch geputzte Taufschale aus Kirchdorf 

Gut zu erkennen: Die Gravur auf der 

Rückseite 

Bilder (3): Sabine Teubner-Schoebel 
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umfangreiche Materialien1 zur Firmengeschichte zur Verfügung gestellt. 

Herzlichen Dank dafür! 

Seit 1890 stattet die Lüdenscheider Firma 

F. W. Julius Assmann Pastoren mit Talaren 

aus und war damit eine und die älteste von 

nur vier Firmen in Deutschland, die sich 

„Fachlieferant für evangelischen 

Kirchenbedarf“ nennen durften. 1898 

wurde dem Unternehmen dann der Titel 

„Hoflieferant Ihrer Majestät der Kaiserin 

und Königin von Preußen Auguste 

Victoria“ verliehen. Diese Ehrung stand in 

Zusammenhang mit der am 

Reformationstag 1898 neu geweihten 

Jerusalemer Erlöserkirche, der das 

Kaiserpaar im Rahmen einer 

Palästinareise beiwohnte und die 

Ausstattung durch die Firma Assmann 

sehr bewunderte. Schon damals gehörten auch liturgische Gerätschaften zum 

Angebot. Diese wurden damals durch gedruckte Kataloge und 

Außendienstmitarbeiter bekannt gemacht, so wird das Angebot auch in 

unsere Region gelangt sein. In Berlin befand sich ein Musterlager, wo Kelche, 

Schalen, Hostienbehälter usw. besichtigt werden konnten. 

Pastor Wagner aus Stralsund bestätigte: „Sehr gut passend, vollständiger 

Beifall.“ Ab 1946 – das Regime hatte sich nach dem Kaiserreich, der Weimarer 

Republik und dem Dritten Reich nun zur Bundesrepublik gewandelt – stellte 

das Lüdenscheider Unternehmen auch Roben für Universitätsprofessoren 

und Juristen her. 1990, zum 100. Firmenjubiläum, hatte das Unternehmen 20 

Mitarbeiter und produzierte ca. 600 Talare und 800 Roben. 

 
1 Rainer Assmann, Die Verbindung von wissenschaftlicher und unternehmerischer Tätigkeit durch Julius I Assmann 
(1836-1914) nach 1889 (Eine Bilanz anhand seiner Schriften), in: Der Reidemeister. Geschichtsblätter für 
Lüdenscheid Stadt und Land, herausgegeben vom Lüdenscheider Geschichtsverein e.V. Nr. 155, Mai 2003, S. 1211. 

Ehrentitel: die Firma Assmann wird 

„Hoflieferant“ 
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Als der damalige Firmeninhaber Wolfgang Assmann 2001 verstarb, 

übernahm seine damals 30jährige Tochter Stephanie die Leitung des 

Unternehmens, das ihr Ur-Urgroßvater gegründet hatte. Zuvor hatte sie in 

England, den USA und Australien gearbeitet und fühlte sich nun verpflichtet, 

nach dem Unfalltod ihres Vaters die Familientradition fortzusetzen. Sie 

bemühte sich vor allem um die Einführung von EDV und die Optimierung von 

Betriebsabläufen, und dafür wurde dem Unternehmen im Folgejahr von der 

Südwestfälischen Industrie- und Handelskammer in Hagen der 1. Preis für 

unternehmerisches und gestalterisches Web-Know-How verliehen. In den 

Folgejahren war das Unternehmen auch auf der Fachmesse „Ecclesia“ in Köln 

(bis dahin eine Messe für katholischen Kirchenbedarf) und auf dem 1. 

Ökumenischen Kirchentag in Berlin vertreten. 

2006 wurde das Unternehmen dann an den jetzigen Inhaber übergeben. Alle 

Firmenunterlagen befinden sich heute im Wirtschaftsarchiv in Dortmund. 

Wie die Kirchdorfer Taufschale in unsere Gemeinde gelangt ist, ist nicht 

geklärt. Sie wurde wohl 1981 aus Brandshagen an unsere Gemeinde 

übergeben. In den nächsten Gottesdiensten in Kirchdorf wird sie jedenfalls in 

der Kirche zu besichtigen sein! 

Sabine Teubner-Schoebel 
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Das neue Kinder- und Jugendgesetz der Nordkirche 

seit dem 1. November 2021 ist das neue Kinder- & Jugendgesetz der 

Nordkirche in Kraft. 

Ziel des Gesetzes ist es, die Rechte aller Kinder und 

junge Menschen auf Mitbestimmung in allen 

Belangen, die ihre Lebenswelt in der Kirche 

betreffen, zu stärken und fördern. Dies ist schon im 

Artikel 12 der Verfassung der Nordkirche verankert 

und jetzt reformiert worden. Junge Menschen sollen 

durch die demokratische Partizipation in ihrem 

Engagement für den kirchlichen Auftrag gestärkt 

werden.  

Dazu sollen in allen Kirchengemeinden und Kirchenkreisen entsprechende 

Jugendvertretungen, Ausschüsse oder andere Formen gegründet werden, 

welche die Einbeziehung und Beteiligung junger Menschen in ihren 

Kirchengemeinden ermöglichen. Diese sollen fachlich begleitet werden. Die 

Gremien der Kirchengemeinden und Kirchenkreise sollen die 

Jugendvertretungen über alle Entscheidungen, welche die Belange der jungen 

Menschen betreffen, informieren und gegebenenfalls anhören. Diese Belange 

können sich auf die Gestaltung oder Nutzung des Kirchraums, grundlegende 

Anschaffungen, Gottesdienstgestaltungen aber auch Personalfragen 

beziehen. Junge Menschen soll selber aktiv werden. Beispielsweise indem die 

Jugendvertretungen mit eigenen Vorschlägen, Fragen oder Anträgen an die 

gemeindlichen Gremien herantreten. Die Kirchengemeinderäte, 

Kirchenkreisräte & Synoden sind angewiesen, sich mit den Stellungnahmen 

und Initiativen von Kindern und Jugendlichen zu befassen. Diese sollen nach 

spätestens drei Monaten beantwortet sein. In der kommenden Zeit wird zu 

diesem Gesetz und seiner Umsetzung in den Gemeinden, als auch unter den 

jungen Menschen, beraten werden müssen. Daraus folgt, dass sich jede 

Kirchengemeinde/ Kirchenregion eine Konzeption erarbeitet, wie die 

Beteiligung junger Menschen gestaltet werden kann. 

Jugendreferent Albrecht Stegen  

Neugierig? Hier geht´s 

direkt zur Handreichung 

zum neuen Kinder- & 

Jugendgesetz der Jungen 

Nordkirche 
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Jugendarbeit in der Kirchenregion am Sund 

Sommerfreizeit der Evangelischen Jugend Pommern 

In der zweiten Woche der 

Sommerferien (11.07.-

17.07.2022) wird es wieder eine 

Freizeit für junge Menschen in der 

Region geben. Zusammen mit der 

Gemeinde Gülzowshof paddeln 

wir eine Woche auf der 

Mecklenburger Seenplatte. Wir freuen uns auf viel Wasser, Badespaß, 

viele Mücken, Lagerfeuer und tolle Sommernächte unter dem 

Sternenhimmel. Der TeilnehmerInnenbeitrag wird um die 150€ liegen. 

Für Geschwisterkinder gibt es Ermäßigung. Die Anmeldungen werden 

dieser Tage verteilt. Auf der Internetseite der kirchen-am-sund.de / 

Angebote / für Jugendliche kann diese auch heruntergeladen werden.  

 

Ein Volleyball-Netz für die regionale Jugendarbeit 

Im Sommer wird es 

eine tolle Neuerung 

im Pfarrgarten in 

Abtshagen geben. 

Dank einer 

großzügigen Spende 

von Familie 

Buschmann wurde 

für die Arbeit mit 

Kindern und 

Jugendlichen in der 

Region ein hochwertiges Volleyballnetz gekauft. Die Arbeiten am 

Fundament für die beiden Netzträger werden zu diesem Zeitpunkt 

schon im vollen Gange sein. Als Mitarbeiter in der Arbeit mit jungen 

Menschen bin ich sehr dankbar, dass dieser Traum nun verwirklicht 

werden kann. Ein riesengroßes Dankeschön, liebe Familie Buschmann. 
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Sonnenblumen für die Pfarrgärten 

Die Jungen-Gemeinden in 

Reinkenhagen und Abtshagen haben im 

April Sonnenblumen angepflanzt. 

Zurzeit werde diese liebevoll 

herangezogen. Bald werden sie in den 

Pfarrgärten der Region ausgepflanzt 

und dürfen weiterwachsen. Die 

Sonnenblume steht für Licht, Freude 

und das Leben. Für die jungen 

Menschen ist sie auch ein Zeichen der 

Verbundenheit. Mit den Sonnenblumen 

soll ein Gruß und ein Gedanke in die 

Gemeinden der Region gesendet 

werden: über die Gemeinden und Orte, Traditionen und Geschichten 

hinweg sind wir alle miteinander verbunden, sind Geschwister im 

Glauben an den einen Auferstandenen. 

Einladung zum neuen Konfi-Kurs 

Schon jetzt möchten wir auf den neuen Konfi-Kurs 2022/2023 der 

Kirchengemeinden in unserer Region aufmerksam machen. Alle 

interessierten jungen Menschen erhalten in den kommenden Wochen 

eine persönliche 

Einladung. Der erste 

Konfi-Samstag des 

neuen Kurses ist am 20. 

August 2022 um 

9:00Uhr in Abtshagen. 

Für weiterführende   
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Absprachen und nötige Unterschriften sind alle Eltern eingeladen, an 

einer halbstündigen Informationsrunde teilzunehmen. Sagen Sie es 

gerne weiter. 

 

Rückblick WLAN:D März 2022 

Es ist ein grünes Bändchen am Arm dazugekommen: es erinnert an den 

WLAN:D im März. Das Thema war das Glaubensbekenntnis: Ich glaube 

an den einen Gott. Die Geschichte von Petrus, der zu Jesus auf das Wasser 

geht, zweifelt, sinkt und von Jesus herausgezogen wird, hat es uns ganz 

bildlich vor Augen geführt: Petrus macht eine Glaubenserfahrung und 

dann ist er sicher: Jesus hat ihn gerettet. Als Jüngerin im Boot konnte ich 

das sehr gut beobachten und mich von Petrus anstecken lassen. 

Danke an alle, die diesen superschönen, musikalischen, spannenden und 

lustigen Gottesdienst mitgestaltet haben und dabei waren. 

Eure Vikarin Lisa Espelöer 

 

*********************************** 

Juni 2022 

Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm.  
Denn Liebe ist stark wie der Tod. 

Hld 8,6 (L)  

Termine für regionale Konfirmandenarbeit 
24. September um 9:00 Uhr in Abtshagen 

01. Oktober um 13 Uhr in Steinhagen – WLAN:D Jugendgottesdienst 

12. November um 9:00 Uhr in Abtshagen 

06. Dezember um 18 Uhr „Cosy Evening“ in den Gemeinden 

 

Für weitere Informationen oder Rückfragen wendet euch bitte an die 

Pfarrämter oder an Jugendreferent Albrecht Stegen! 
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Rückblick auf die Osterzeit 

Ostern war dieses Jahr wieder „anders“. Aber nicht so „anders“, wie wir es aus 

den letzten 2 Jahren schon kennen – sondern anders „anders“. 

Für mich kann Ostern 2022 rückblickend unter dem Motto stehen: viele 

Glieder, ein Leib – viele Gaben, ein Geist (1Kor 12). Mit vereinten Kräften 

wurde Ostern ein tolles Fest. An dieser Stelle schon ein herzliches 

Dankeschön an alle, die das ermöglicht haben. 

Beim regionalen Gottesdienst an Gründonnerstag in Horst konnte ich in der 

Predigt von Pastorin Kristina Pitschke „das ganze Leben in einem Stück Brot“ 

schmecken. An Karfreitag bereiteten wir für den Gottesdienst ein besonderes 

Kerzen-Ritual vor, in Elmenhorst mit Antje Kadow, in Brandshagen mit Ute 

Fiske-Blohm. Gemeinsam hielten wir im Gottesdienst die Dunkelheit und den 

Blick auf den leeren Altar und die Stille um uns herum aus. Ich konnte spüren: 

wir sind hier gemeinsam. 

Auf der Schwelle zu Ostern konnten wir uns über die Taufe von Jan Ludwig 

Rindler in Reinberg freuen, der im seligen Schlaf in die Gemeinschaft der 

Christen aufgenommen wurde und nun mit dem Segen und Schutz Gottes 

fröhlich dort hineinwachsen kann. 

Nach einer durchwachten, durchbeteten und durchrätselten Nacht der 

Jugendlichen mit Jugendreferent Albrecht Stegen im Pfarrhaus Abtshagen 

konnte Ostern kommen. Gemeinsam haben wir am frühen Morgen das Licht 

in die Kirche getragen. Danach konnte die frohe Botschaft, z.B. als Oster-

Whatsapp weitergegeben werden: Das Kreuz fängt an zu blühen! Das Leben 

geht weiter! 

In Gedanken, im Herzen und den Vorbereitungen im Hintergrund waren auch 

diejenigen dabei, die wegen Krankheit leider zu Hause bleiben mussten, 

besonders Pastorin Viviane Schulz, Kantorin Valerie Hundt und 

Gemeindepädagogin Petra Bohl. 

Herzlich grüßt Ihre und Eure Vikarin Lisa Espelöer 
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Noch ein Rückblick auf Ostern 

„Viele Glieder, ein Leib – viele Gaben, 

ein Geist“ (1 Kor 12) oder mit der 

bekannten Liedzeile gesagt „Gut, dass 

wir einander haben“. An die Worte 

unserer Vikarin Lisa Espelöer kann ich 

gut anknüpfen.  

Sehr dankbar habe ich von zu Hause 

aus in Gedanken dieses Osterfest 

mitgefeiert. Liebe Menschen aus 

unseren Gemeinden sandten Photos 

und kleine Filme, und so freute ich 

mich daran, wie die verschiedenen 

Gottesdienst-Teams die frohe 

Osterbotschaft verkündeten: 

In dem Familien-Gottesdienst in Reinberg am Ostersonntag wurde das von 

Gemeindepädagogin Petra Bohl vorbereitete Anspiel der Christenlehrekinder 

und Jugendlichen von Kirchenältesten Dr. Sandra Blome und Prädikant i.A. 

Christian Moestchen geleitet. 

Die fröhlichen Ostergesänge 

begleitete der Posaunenchor. 

Am Ostermontag war es ein 

ganzes Team von 

Kirchenältesten, die im 

Familien-Gottesdienst in 

Brandshagen zusammen mit 

dem Posaunenchor die 

Osterbotschaft verkündeten. 

Danke für all Euren Einsatz und die 

wunderbare Zusammenarbeit, Eure 

Pastorin Viviane Schulz  

Ute Fiske-Blohm und Vikarin Lisa Espelöer am 

Karfreitag in Brandshagen  

Ute Fiske-Blohm, Silvio Nagel, Elke Lück, Gudrun Haseloh, 

Michael Münkwitz und Nora Nübel hieltenam Ostermontag 

in der Brandshäger Kirche die Fürbitte 
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Frühjahrsputz in Brandshagen, Niederhof und Neuhof 

Gemeinsamer Arbeitseinsatz von Kirchengemeinde und Kulturausschuss  

Am Samstag, den 23. April, kamen zum 

gemeinsamen Arbeitseinsatz wieder viele 

fleißige Helfer zusammen. In der 

Marienkirche, im Pfarrhaus, auf dem Friedhof 

und im Rosengarten wurde viel geschafft und 

gearbeitet. So baute Ute Fiske im Amtszimmer 

das große Bücherregal auf. Silvio Nagel 

verlegte abgesackte Steine im Kirchenfußboden 

neu. Thorsten Brose kümmerte sich um die 

Maschinenpflege. Viele fleißige Hände 

arbeiteten lange im Rosengarten. Und ich selbst 

war auf unserem Friedhof zugange. Bei dem 

gemeinsamen Mittagessen kamen dann die 

Helfer und Helferinnen aus allen Ortsteilen vor 

dem Pfarrhaus Brandshagen zusammen, Sabine 

Wennrich vom Kulturausschuss hatte eine 

schmackhafte Soljanka aus der neuen Küche in 

der Marina Neuhof organisiert. 

Über alles Geschaffte und die tatkräftige 

Unterstützung haben wir uns sehr gefreut! 

Vielen Dank dafür! 

Eure Friedhofsmitarbeiterin Angela Brose 

**************************************** 

Juli 2022 

Meine Seele dürstet nach Gott,  
nach dem lebendigen Gott. 

Ps 42,3 (L=E)  
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Das war los bei uns im Frühjahr  

Rückblick der Kirchengemeinde Reinberg 

Weltgebetstag in Reinberg „Zukunft – Hoffnung – Gott“ 

Trotz noch eisiger Temperaturen Anfang März in unserer Kirche zu 

Reinberg wurde auch der diesjährige Weltgebetstag fröhlich und bunt 

und in gesegneter Gemeinschaft gefeiert! Wunderbar vorbereitet von 

unserer Gemeindepädagogin Petra Bohl und liebevoll gestaltet von 

einem ganzen Team, so reisten wir am Sonntag, den 6. März, nach 

England, Wales und Nordirland. Bunte und vielseitige Einblicke in das 

Leben und den Alltag unserer Nachbarinnen in Großbritannien wurden 

uns geschenkt. Und über allem stand die Verheißung aus dem Propheten 

Jeremia (Jer 29) „Gott hat einen Plan für Dich“. Auf den Nachhauseweg 

durfte jede noch eine selbstgebackenes English Shortbread von unserer 

Sandra mitnehmen, lecker! 
Vielen Dank an Euch alle und bis zum nächsten Jahr!  

Herzliche Grüße, Eure Pastorin Kristina Pitschke 

„Wer will fleißige Hände sehn`, der muss zu uns nach Reinberg gehen`!“ 

– Gemeinsamer Frühjahrs-Kirchputz in Reinberg 

Sicher hätten wir gut diese Liedzeile miteinander singen können bei 

unserem Frühjahrputz in und um unsere Kirche Reinberg! Viele 

tatkräftige Helfer packten herzhaft mit an, und das gemeinsame Tun 

machte viel Freude! Es wurde gerecht, gekehrt, gesaugt, geräumt, 

getragen und auch viel erzählt und gelacht. 

Danke an alle fleißigen Helfer! Eure Pastorin Kristina Pitschke 

Jungbläser in Reinberg proben wieder 

Am Samstagvormittag erklingen nun wieder regelmäßig Bläsertöne aus 

der Kirche Reinberg. Die Jungbläser proben wieder! Es macht viel 

Freude, gemeinsam zu üben und die Kirche zum Klingen zu bringen. Und 

manchmal teilen wir auch fröhlich Kuchen … na klar, so lassen sich die 

Notenwerte am besten lernen      ,  

in Vorfreude auf kommende Musikfreuden  grüßt  

Euch Eure Posaunenchorleiterin Dr. Sandra Blome 
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„Gut, dass wir einander haben“ -  Abendgottesdienst in Stahlbrode mit 

Prädikant in Ausbildung Christian Moestchen  

Das Glockengeläut in Stahlbrode ist einfach schön! Das fand auch 

Marlon, der zum Abendgottesdienst am 30.04.22 die Glocken läuten 

durfte. Stolz erlebte er anschließend seinen Papa, Prädikant in 

Ausbildung Christian Moestchen, zusammen mit Pastorin Kristina 

Pitschke im Gottesdienst.  

Und wir als Kirchengemeinde freuen uns auch über diese Gemeinschaft im 

Verkündigungsdienst und grüßen aus Stahlbrode herzlich,  

Eure Pastorin Kristina Pitschke und Euer Prädikant i.A. Christian Moestchen 

Wir würden eigentlich gerne „Junge Gemeinde Plus“ heißen! – 

Frühlingsfreuden im Seniorenkreis Brandshagen-Reinberg 

„Wir würden eigentlich gerne 

„Junge Gemeinde Plus“ heißen!“ 

– Und alle lachten fröhlich und 

laut! So beschwingt startete das 

erste Treffen unseres 

Seniorenkreises Brandshagen-

Reinberg in diesem Jahr im 

Pfarrhaus Brandshagen.  Der 

Vorschlag kam aus den Reihen 

unserer Kirchengemeinden und 

fand großen Anklang in unserer 

Gruppe. An diesem Nachmittag 

genossen alle die Gemeinschaft 

bei Kaffee und Kuchen, das vertiefte Gespräch miteinander, das Singen vor 

dem Pfarrhaus und vieles mehr. Sehr gefreut haben wir uns alle über den 

mitgebrachten leckeren Kuchen und das kleine gehäkelte 

Überraschungsgeschenk von Ingrid Opitz. Wir freuen uns nun auf das 

Seniorenfest am 15. Juni und auf die kommenden Treffen.  

Herzlich grüßen Eure Ute Fiske-Blohm und Eure Viviane Schulz  

Seniorennachmittag im Alten Pfarrhaus Brandshagen 
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Sommerrätsel:  

Acht Sommerfreuden in unseren Kirchengemeinden sind hier 

gesucht: Erraten Sie, welche? (Lösung auf Seite 34) 

 

********************************************* 
Lösung des Frühlingsrätsels aus der letzten Ausgabe: 

 
Tatnieefsz - fastenzeit 

Gutollkenncäe - glockenläuten 
Sdskasuuj - judaskuss 

Etufrereso - osterfeuer 

Ocatrnehst- osternacht 
dsüogrannenrgt  - gründonnerstag 

Roaehstes - osterhase 

Rmsalmteo - osterlamm 
Agsregzpian - spaziergang 

Nsgngneafuoan - sonnenaufgang 

Euecesrih - eiersuche 
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Freude und Leid in unseren Gemeinden 

Taufe 
In der Kirchengemeinde Reinberg wurde 

getauft Jan Ludwig Rindler am 16.04.2022. 

 

Sende dein Licht und deine Wahrheit, dass 

sie mich leiten. 

(Psalm 43, 3) 

Beerdigungen  

Kirchlich beerdigt wurde Erna Emma Anna 

Strohschein, geb. Dreblow, am 12.03.2022 

auf dem Friedhof zu Reinberg im Alter von 

87 Jahren. 

Kirchlich beerdigt wurde Dieter Fenske am 

11.03.2022 auf dem Kommunalen Friedhof 

Reinberg im Alter von 68 Jahren. 

Kirchlich beerdigt wurde Anita Kohs am 

12.04.2022 auf dem Kommunalen Friedhof 

Reinberg im Alter von 84 Jahren. 

Kirchlich beerdigt wurde Claus Perschke 

am 21.05.2022 auf dem Friedhof 

Stahlbrode im Alter von 87 Jahren.  

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang 

und ich werde bleiben im Hause des HERRN immerdar. 

(Psalm 23 ,6) 
  

Lösung des Sommerrätsels: Diese Wörter waren gesucht: SENIORENFEST, 
MUSIKSOMMER, SOMMERMUSIK, UFERGOTTESDIENST, GLOCKENTAGE, 
KINDERFREIZEIT, BLAESERGOTTESDIENST 

Blick in den Himmel durch die 

Reinberger Linde. Bild: N. Nübel 
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Kontakte und Ansprechpartner  

in den Kirchengemeinden Reinberg und Brandshagen 

 
Kirchengemeinde Brandshagen 
 
Postanschrift: Dorfallee 34a (Sozialstation) 
18519 Sundhagen 

Kirchengemeinde Reinberg 
 

Zum Pfarrhof 3 
18519 Sundhagen 

Pastorin Viviane Schulz 
Tel.: 038327 259 
E-Mail: elmenhorst@pek.de 

Pastorin Kristina Pitschke 

Tel.: 038333 244 
E-Mail: horst@pek.de 

Ute Fiske-Blohm 
Pfarramtsassistenz Brandshagen 
mittwochs 17-18 Uhr 
Tel.: 038328-659 748 
E-Mail: brandshagen@pek.de 

Petra Bohl 
Katechetin, Friedhofsangelegenheiten 

(Reinberg, Stahlbrode u. Kirchdorf ) 
An der Kirche 7 in Reinberg 

Tel.: 03 83 28-8 02 44 
E-Mail: brandshagen-gempaed@pek.de 

Diana Weltzien 
Friedhofsverwaltung Brandshagen 
Tel: 03831-264120 
E-Mail: hst-friedhofsverwaltung@pek.de 

 
Kirchenmusik 

Kinderchor und Marienchor: Dorothea Laack, E-Mail: info@musicanta.de 
Posaunenchor: 

Jörg Kadow (Brandshagen), Kontakt: joerg.kadow@icloud.com 
Dr. Sandra Blome (Reinberg+Jungbläser), Kontakt: Sandra.Blome@fli.de 
Kantorin: Valerie Hundt, Tel.: 038327/259; E-Mail: elmenhorst@pek.de 

Jugendarbeit 
Jugenddiakon Albrecht Stegen 

Kontakt: Tel.: 0157/87 300 428  
Diakonie - Sozialstation Brandshagen 

Pflegedienstleitung: Schwester Rosi Wellnitz 
Dorfallee 34a, 18519 Sundhagen; Tel.: 038328 – 800 20 
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